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Schaubild: B2.3-3: Fernstudierende und Teilnehmende im WS 2016/2017 nach Hochschultyp

 

Fernstudierende WS 2016/2017

davon: neuimmatrikulierte Fernstudierende

Teilnehmende WS 2016/2017

davon: neuimmatrikulierte Teilnehmende 

Quelle: Strukturdaten Distance Learning/Distance Education 2017 (n = 46)                                                                                                                         BIBB-Datenreport 2018
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▶▶ 68,5% der Befragten waren relativ spezialisiert und 
hatten bis zu 10 Fernlehrgänge in ihrem Portfolio. 
Demgegenüber boten 5,6% der Befragten mehr als 
101 Fernlehrgänge an (hier: n = 88).

▶▶ Bis zu 100 Teilnehmende im Berichtszeitraum 01.01. 
bis 31.12.2016 wiesen 56,2% der befragten Bildungs-
institutionen aus, während 5,6% ab 5.001 Teilneh-
mende verzeichneten.

Damit sind die für 2016 erhobenen Angaben tendenziell 
mit den früheren Ergebnissen der Fernunterrichtssta-
tistik vergleichbar: Es zeigt sich ein relativ polarisiertes 
Bildungssegment, in dem einige wenige Anbieter den 
Markt dominierten, während der Großteil der Anbieter 
demgegenüber relativ klein und spezialisiert war.

Zur Konzeption/Durchführung der Fernlehrangebote 
kooperierte knapp die Hälfte der Befragten (49,4%) im 
Berichtszeitraum 2016 mit Dritten; weitere 4,5% planten 
dies zukünftig. Einen Überblick über die Kooperations-
partner der nicht akademischen Teilstichprobe bietet 
→ Schaubild B2.3-2 (bei der Beantwortung dieser Frage 
waren Mehrfachantworten möglich).

Fernlernende

Für 2016 wiesen die an der Befragung beteiligten 89 An-
bieter insgesamt 161.966 Teilnehmende an gemäß Fern-
unterrichtsschutzgesetz (FernUSG) zulassungspflichtigen 
und weitere 2.963 an gemäß FernUSG zulassungsfreien 
Fernlehrangeboten (z. B. von der ZFU als „Hobbylehrgän-
ge“ klassifizierte Angebote) aus.

Mit einem Frauenanteil von 54,0% setzte sich die seit 
einigen Jahren zu beobachtende, leichte Dominanz von 
Frauen im nicht akademischen Sektor fort. Besonders 
stark nachgefragt wurden von ihnen Angebote in den 
Themenbereichen: Umwelt/Tiere (89,5% aller Teilneh-
menden), Pädagogik/Sozialwesen (80,8% aller Teilneh-
menden) und Gesundheit/Pflege/Ernährung (80,7% 
aller Teilnehmenden). 

Mehr als die Hälfte der Teilnehmenden (55,1%) war bis 
zu 34 Jahre alt; zur Altersklasse „50 bis 64“ zählten aber 
auch immerhin noch 10% der Teilnehmenden und „über 
65“ waren 0,6% der ausgewiesenen Teilnehmenden. In 
der letztgenannten Gruppe der über 65-Jährigen wurden 
thematisch insbesondere Angebote zur Freizeitgestaltung 
(43,3% aller Teilnehmenden dieser Altersklasse) und 
Sprachen (11,6% aller Teilnehmenden dieser Altersklas-
se) nachgefragt.

Distance Learning – Angebot

Nach Angaben der ZFU bereiteten im Berichtszeitraum 
2016 insgesamt 2.040 Fernlehrgänge auf eine Abschluss-
prüfung vor (2015: 1.946). Ca. zwei Drittel (66,3%) 
endeten dabei mit einem Zertifikat des Anbieters (2015: 
65,0%), ein gutes Fünftel (21,7%) bereitete auf eine 
öffentlich-rechtliche Prüfung vor (2015: 22,1%). Weitere 
10,7% ermöglichten eine (Fach-)Schulprüfung (2015: 
11,5%) und 1,3% boten die Option auf ein verbandsin-
ternes Zertifikat (2015: 1,4%).


